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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG Thannhausen III : TSV Herbertshofen III 
Samstag, 25.09.2021, 15:00 Uhr

Ramp lässt die TSG Thannhausen III jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:5 in den Spielen und 25:26 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen von der TSG Thannhausen III ihr Heimspiel in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Herbertshofen III. 2 Stunden lang konnten die 35 Zuschauer
am Samstag mitfiebern, ehe Alina Ramp den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit 3
Ersatzspielerinnen antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Ramp /
Simmnacher ihre Partie gegen Losleben / Pfeiffer noch im Entscheidungssatz. Wassermann /
Steffen bekamen dann ihre Gegnerinnen Kandler / Elstner wiederum beim 0:3 nie in den Griff. Nach
den anfänglichen Spielen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nichts zu bestellen hatte dann Daniela
Wassermann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Eva Elstner. Zu wenig spielerische Mittel hatte
Alina Ramp letztlich im Repertoire, um Jasmin Kandler ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende 0:3. Das anschließende Einzel zwischen Leah Simmnacher und Karla Pfeiffer endete
wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Kaum Chancen hatte dagegen Romy Steffen beim 6:11, 11:13, 8:11 gegen ihre Kontrahentin
Daniela Losleben. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen in die Box. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Daniela Wassermann beim 10:12, 11:7, 8:11, 11:8, 11:7 gegen Jasmin Kandler zu
verrichten. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen Alina Ramp bei ihrer Niederlage gegen Eva
Elstner. Passende spielerische Mittel hatte Leah Simmnacher dagegen letztlich an der Hand, um
Daniela Losleben zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Mittlerweile stand es damit 4:5. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Romy Steffen gegen Karla Pfeiffer zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
feststand. Es dauerte eine Weile, bis Leah Simmnacher ihr 3:2 gegen Jasmin Kandler feiern konnte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Daniela Wassermann hatte ihre Gegnerin Daniela Losleben beim ungefährdeten 3:
0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Anlaufschwierigkeiten musste Alina Ramp
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand
sein Ende.

Nach diesem Sieg der TSG Thannhausen III geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2021 gegen
den TSV 1868 Aichach, während der TSV Herbertshofen III am 01.10.2021 gegen den TSV Burgau
antritt.

 Punkte:
 TSG Thannhausen III

Doppel: Ramp / Simmnacher (1), Wassermann / Steffen (0) 
Einzel: D. Wassermann (2), A. Ramp (1), L. Simmnacher (3), R. Steffen (1) 

 TSV Herbertshofen III
Doppel: Losleben / Pfeiffer (0), Kandler / Elstner (1) 
Einzel: J. Kandler (1), E. Elstner (2), D. Losleben (1), K. Pfeiffer (0)


